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Artikel VI 

Wirksamkeitsbeginn 

(Anm.: aus BGBl. Nr. 96/1965, zu BGBl. Nr. 189/1955) 

(1) Dieses Bundesgesetz tritt, sofern nichts anderes bestimmt wird, am 1. Mai 1965 in Kraft. 

(2) Es treten in Kraft: 

 a) mit Beginn der Beitragsperiode Mai 1965 die Bestimmungen des Art. I Z. 5; 

 b) mit 1. Juni 1965 die Bestimmungen des Art. I Z. 11, 19 bis 22, 23 lit. d, 24, 34 lit. b, 37, des 
Art. II Z. 6, 13 lit. b, des Art. III Z. 1 und des Art. V Abs. 4; 

 c) mit 1. Juli 1965 die Bestimmungen des Art. I Z. 13 und des Art. II Z. 7; 

 d) mit 1. Jänner 1966 die Bestimmungen des Art. I Z. 1, 3, 4, 6 bis 10, 12, 17, 18, 23 lit. a bis c, 25 
bis 29, 31 bis 33, 34 lit. a, 35, 38, 39, 41 bis 43, des Art. II Z. 1, 3 lit. a, b und d, 4, 8 bis 10, 12, 
13 lit. a, 14, 17, des Art. III Z. 2, 3, 5 und 6 und des Art. V Abs. 2 und 3. 

(3) Die Bestimmungen des Art. I Z. 14 treten am 1. Mai 1965 mit der Maßgabe in Kraft, daß 

 a) die Richtzahl erstmals für das Jahr 1967 zu ermitteln und kundzumachen ist, 

 b) der Beirat für die Renten- und Pensionsanpassung erstmals bis 31. Mai 1966 ein Gutachten 
vorzulegen hat, 

 c) der Anpassungsfaktor erstmals für das Jahr 1967 festzusetzen ist, 

 d) die Renten aus der Unfallversicherung erstmals mit Wirksamkeit ab 1. Jänner 1967 anzupassen 
sind und 

 e) bei der erstmaligen Anpassung der im Art. I Z. 29, 32 und 34 lit. a genannten festen Beträge ab 
1. Jänner 1966 von den dort genannten Beträgen auszugehen ist. 
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(4) Die Bestimmung des Art. I Z. 18 tritt am 1. Jänner 1966 mit der Maßgabe in Kraft, daß sie nur 
auf Versicherungsfälle anzuwenden ist, die nach dem 31. Dezember 1965 eintreten. 

(5) Die Bestimmungen der Art. I Z. 25, 28 und 38, Art. II Z. 9, Art. III Z. 2 und Art. V Abs. 2 treten 
am 1. Jänner 1966 mit der Maßgabe in Kraft, daß für Zeiten vor dem 1. Jänner 1966 erbrachte Leistungen 
unbeschadet der Bestimmungen des Art. V Abs. 7 noch nach den bisherigen Bestimmungen zu erstatten 
sind. 

(6) Die Bestimmungen des Art. II Z. 5 treten am 1. Mai 1965 mit der Maßgabe in Kraft, daß bei der 
erstmaligen Anpassung der im Art. II Z. 1 und 13 lit. a genannten festen Beträge ab 1. Jänner 1966 von 
den dort genannten Beträgen auszugehen ist. 
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